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Ehrenfelix 2018: Diese Nominierten stellen sich dem Publikums-Voting.

(Mynewsdesk) München, 16.03.2018 - Am 13. Mai 2018 werden nicht nur die Felix Burda Awards, sondern auch der Ehrenfelix verliehen. Als Hommage
an ihren Namensgeber zeichnet die Felix Burda Stiftung gemeinsam mit der Siemens-Betriebskrankenkasse und Welt der Wunder TV
Darmkrebs-Betroffene aus, die sich trotz ihrer Erkrankung für die Prävention engagieren. Bis zum 26. März 2018 stellen sich die Nominierten dem
Publikumsvoting auf www.ehrenfelix.de.

Der Ehrenfelix würdigt Betroffene, die sich trotz eigener Erkrankung im Kampf gegen Darmkrebs engagieren. 12 Menschen haben sich für diesen Preis
beworben. Eine Jury aus Felix Burda Stiftung, Welt der Wunder TV und Siemens-Betriebskrankenkasse hat aus den Bewerbern für den Ehrenfelix 2018
drei Finalisten ausgewählt:

  
Claudia Neumann bekam 2015 die Diagnose kolorektales Karzinom. Als sie mit der zweiten Therapie begonnen hatte, wollte ihr Mann die Trennung ? sie
musste sich eine neue Bleibe suchen, das Haus verkaufen und ließ sich scheiden. ?Sämtliche Herausforderungen kamen auf einmal. Inkontinent.
Unfruchtbar. Todkrank. Scheidung. Besitzlos. Krankengeld. Endständiges Stoma?, erinnert sie sich. Während dieser Zeit kam Claudia Neumann zur
?Deutschen Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs?. Dort ist sie ehrenamtlich tätig und unterstützt die Stiftung bei der Projektentwicklung, der
Öffentlichkeitsarbeit und der Kontaktaufnahme mit anderen Betroffenen. ?Ich habe aus dieser schlimmen Situation so viel Kraft geschöpft, dass ich
heute, wo ich gesund bin, gerne jedem, der auch kämpfen muss, Hoffnung schenken kann und will?, erklärt Frau Neumann ihr Engagement. Ihr ist es
wichtig, dem Thema Darmkrebs ein junges Gesicht zu geben, und alles, was dazugehört, möchte sie auf den Tisch bringen. Das ist ihr Bestreben bei der
Stiftungsarbeit. ?Ich möchte Ratgeber sein und möchte anderen die Chance geben, von meinen Erfahrungen zu profitieren.?

 
Jörg Gundelach ist 2012 an Darmkrebs erkrankt. Nach einer Chemo- und Strahlentherapie, folgte ein schwieriger Krankheitsverlauf mit neuen
Metastasenbildungen. Nachdem später auch Lymphknoten und Bauchfell betroffen waren, ist der 50-Jährige seitdem in sogenannter palliativer
Behandlung. Jörg Gundelachs Engagement für Darmkrebspatienten begann 2014 im Rahmen der Facebook-Gruppe ?Beuteltiere?. Im Herbst 2014 trat
er außerdem der Facebook-Gruppe ?Darmkrebs geht uns alle an? bei, in der mittlerweile über 1.400 Mitglieder aktiv sind. 2015 wurde er Administrator
dieser facebook-Gruppe. ?Seither bin ich Ansprechpartner für die Gruppenmitglieder, bin Seelentröster, Arztbriefübersetzer, vermittele Kontakte,
organisiere Gruppentreffen und gebe Informationen, die ich zusammensuche, in verständlicher Form an unsere Mitglieder weiter?, beschreibt Jörg
Gundelach seine freiwilligen Aufgaben. Außerdem ist er für den Verein ?Beuteltiernetzwerk e. V.? (Stomaträger) ehrenamtlich tätig. Auch er macht sich
für die Darmkrebsvorsorge stark: "Ich weiß, dass ich den Krebs wohl nicht mehr besiegen kann, aber ich kann andere vielleicht durch Aufklärung davor
bewahren", so Gundelach.

 
B. Susanna Zsoter erhielt im Alter von 28 Jahren die Diagnose Darmkrebs. Zunächst tumorfrei operiert zog die Betroffene nur zwei Monate später auf der
Palliativstation ein, eine Station für Schwerstkranke mit einer begrenzten Lebenserwartung. Im Frühsommer 2016 waren für die Patientin alle klassischen
Therapieoptionen ausgeschöpft. ?Ich war dem Tod deutlich näher als dem Leben?, sagt die heute 30-Jährige rückblickend. Doch im August begann für
Frau Zsoter ?ein persönliches kleines Wunder?: Sie begann versuchsweise eine neuartige Immuntherapie, kurz darauf ging es ihr besser. Auf Facebook
begann sie unter dem Namen ?Krebskriegerin? zu bloggen ? auch mit dem Ziel, darüber aufzuklären, dass Darmkrebs ebenso junge Menschen treffen
kann. Sie beantwortet Fragen, gibt Tipps und macht zudem auf Vorsorgemöglichkeiten aufmerksam: ?Denn, wenn ich nur eine einzige Person davor
bewahren kann, den gleichen schweren Weg gehen zu müssen, wie ich es tue, dann haben sich alle Mühen gelohnt.?
Mittlerweile folgen ihr in dem sozialen Netzwerk knapp 2.500 Personen.

Wer am 13. Mai 2018 im Berliner Hotel Adlon Kempinski mit dem Ehrenfelix ausgezeichnet wird, entscheidet nun die Online-Community. Bis zum 26.
März 2018 kann auf  www.ehrenfelix.de  abgestimmt werden, welcher Betroffene auf die ganz große Bühne des Felix Burda Award darf.

Als Felix Burda im Jahr 2001 an Darmkrebs verstarb, gab er seinen Eltern, Verleger Hubert Burda und Christa Maar, einen Auftrag mit auf ihren weiteren
Weg: Sie sollten in seinem Namen eine Stiftung gründen, die sich dafür einsetzt, dass anderen Menschen sein Schicksal erspart bleibt. Aus diesem
Wunsch, über das eigene Leben hinaus anderen helfen zu wollen, entstand die Felix Burda Stiftung. Als Hommage an ihren Namensgeber zeichnet die
Stiftung seit 2017 diejenigen Menschen mit dem ?Ehrenfelix? aus, die wie Felix Burda an Darmkrebs erkrankt sind und die sich trotz ihrer Erkrankung für
andere stark machen und sie vor dieser Krankheit bewahren wollen. Der Ehrenfelix 2018 wird als Sonderpreis des Felix Burda Award von der
Siemens-Betriebskrankenkasse, Welt der Wunder TV und der Felix Burda Stiftung verliehen. 
www.ehrenfelix.de

Der Felix Burda Award 2018 wird präsentiert von BMW, mit freundlicher Unterstützung von Olympus, Siemens-Betriebskrankenkasse, Norgine, mylife,
Springer Medizin und den Magen-Darm-Ärzten.

www.felix-burda-award.de
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Die Felix Burda Stiftung mit Sitz in München wurde 2001 von Dr. Christa Maar und Verleger Prof. Dr. Hubert Burda gegründet und trägt den Namen ihres
2001 an Darmkrebs verstorbenen Sohnes. Zu den Projekten der Stiftung zählen u.a. der bundesweite Darmkrebsmonat März sowie der Felix Burda
Award, mit dem herausragendes Engagement im Bereich der Darmkrebsvorsorge geehrt wird. Zudem tourt das größte begehbare Darmmodell Europas -
ebenfalls eine Idee der Stiftung - kontinuierlich durch Europa und die APPzumARZT managed als Gesundheits-Butler gesetzliche Präventionsleistungen
der ganzen Familie. Die Felix Burda Stiftung betreibt Websites und Social Media-Präsenzen und generiert mit jährlichen, konzertierten Werbekampagnen
in Print, TV, Radio und Online eine starke deutschlandweite Awareness für die Prävention von Darmkrebs. www.felix-burda-stiftung.de: http://www.
felix-burda-stiftung.de/
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